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Landkreis Lüneburg
 D E R  L A N D R A T

Büro Landrat Vorlagenart Vorlagennummer
Verantwortlich: FDP/Die Unabhängigen-
Gruppe
Datum: 05.12.2017 Antrag 2017/421

Öffentlichkeitsstatus: öffentlich

Beratungsgegenstand:
Antrag der FDP/Die Unabhängigen-Gruppe zum Kreistag, 04.12.2017 (Eingang 04.12.2017); 
Das Thema "Arena Lüneburger Land" wird Tagesordnungspunkt jeder Kreistagssitzung

Produkt/e:
111-110 Büro Landrat

Beratungsfolge
Status Datum Gremium
N Kreisausschuss
Ö 18.12.2017 Kreistag

Anlage/n:
Originalantrag der FDP/Die Unabhängigen-Gruppe 
 
Beschlussvorschlag der Antragsteller: Das Thema „Arena Lüneburger Land“ wird Tagesordnungspunkt 
jeder  Kreistagssitzung, bis das Projekt abgeschlossen ist.

Sachlage der Antragsteller:
„Der Kreistag Lüneburg hat mehrheitlich für die Realisierung der „Arena Lüneburger Land“ gestimmt. 
Jedoch gibt es bislang nach unseren Kenntnissen keinen abgeschlossenen Betreibervertrag und es 
ergeben sich auch immer wieder notwendige Bau-Umplanungen. Letzteres ist bei großen Bauvorhaben 
nicht verwunderlich.  Auch ist noch nicht sicher, ab wann die „Arena“ für Veranstaltungen welcher Art 
auch immer genutzt werden kann. Der Kreistag sollte aber auch über die sich erhöhenden Kosten 
zeitnah informiert werden.
Insgesamt fordern wir mehr Transparenz für dieses große und kostenintensive Projekt hinsichtlich der 
interessierten Öffentlichkeit und der Kreistagsmitglieder.“
 



FDP / Die Unabhängigen-Gruppe                                           Lüneburg, d. 4.12.2017 

 

An den 

Landkreis Lüneburg 

Herrn Landrat Nahrstedt 

Auf dem Michaeliskloster 4 

21335 Lüneburg 

 

Sehr geehrter Herr Landrat, 

lieber Manfred, 

 

zur nächsten  Sitzung des Kreistages Lüneburg stellt die Gruppe FDP/Die Unabhängigen den 

folgenden 

Antrag: 

Wir fordern, dass das Thema „Arena“ auf die Tagesordnung jeden Kreistages kommt bis das 

Projekt abgeschlossen ist. 

 

Zur Begründung: 

Der Kreistag Lüneburg hat mehrheitlich für die Realisierung der „Arena Lüneburger Land“ 

gestimmt. Jedoch gibt es bislang nach unseren Kenntnissen keinen abgeschlossenen 

Betreibervertrag und es ergeben sich auch immer wieder notwendige Bau-Umplanungen. 

Letzteres ist bei großen Bauvorhaben nicht verwunderlich.  Auch ist noch nicht sicher, ab 

wann die „Arena“ für Veranstaltungen welcher Art auch immer genutzt werden kann. Der 

Kreistag sollte aber auch über die sich erhöhenden Kosten zeitnah informiert werden. 

Insgesamt fordern wir mehr Transparenz für dieses große und kostenintensive Projekt 

hinsichtlich der interessierten Öffentlichkeit und der Kreistagsmitglieder. 

 

 

(Gisela Plaschka, Gruppensprecherin) 
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